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LACHEN

Fischer tischen 
am Dorf-Märt auf

Wo schmecken frisch zubereitete Fisch-
spezialitäten besser als auf dem See-
platz in Lachen am See? Überzeugen 
Sie sich selber davon und gönnen Sie 
sich ein frisch zubereitetes Fisch gericht 
aus regionalem Fischfang. Der Sport-
fischerverein March verwöhnt die 
 Besucher in der Märt-Beiz mit Fisch-
Knusperli. Selbstverständlich werden 
auch  diverse Marktstände auf dem See-
platz vielfältige Angebote bereithalten. 
Regionale Produzenten bieten ernte-
frisches Obst und Gemüse direkt vom 
Hof an. Verschiedene Stände mit Käse- 
und Fleischerzeugnissen sind zu fin-
den. Marktstände mit Konfitüren und 
Sirup, sowie viele selbst gemachte 
Kreationen in Form von Schmuck, 
Holzspielsachen und Accessoires laden 
zum Bummeln durch den Markt ein. 
Der Dorf-Märt  Lachen freut sich auf 
viele Besucher an den Marktständen 
und in der Märt-Beiz am Samstag zwi-
schen 9 und 13 Uhr. (eing)

LACHEN

Kindergottesdienst 
im Pfarreizentrum

Das Sunntigsfyr-Team lädt alle Kinder 
ab circa drei Jahren bis zur 2. Klasse 
zum Kindergottesdienst vom 30. Au-
gust ein. Die Kinder hören das Gleich-
nis vom barmherzigen Samariter aus 
der Bibel und dazu eine passende Ge-
schichte über einen Igel und seine 
Freunde aus dem Wald, die sich ge-
meinsam aus einer schwierigen Situa-
tion helfen. Treffpunkt ist um 
10.30 Uhr im Katholischen Pfarreizen-
trum am Kirchweg 1 in Lachen. Es ist 
den Eltern freigestellt, ob sie während 
dieser Zeit die Sonntagsmesse in der 
Pfarrkirche mitfeiern oder gemeinsam 
mit ihrem Kind die Sunntigsfyr besu-
chen. Die Feier endet etwa um 
11.30 Uhr. (eing)

BUTTIKON

Adventsmärt 
ist auch abgesagt

In den vergangenen Wochen wurden 
der Siebner-Märt, verschiedene Kränzli 
und weitere Veranstaltungen in der 
March aufgrund des Coronavirus abge-
sagt. Das OK des Buttikoner Advents-
märt hat sich zur Generalversamm-
lung getroffen und sich Gedanken zu 
der aktuellen Situation und der Durch-
führung des Adventsmärt 2020 ge-
macht.

Ein ausgiebiges Hygiene- und 
Sicher heitskonzept, vorgegebene Weg-
richtungen, Abstandvorschriften an 
den Ständen und die Datenerfassung 
der Besucher und vieles mehr wäre auf 
uns zugekommen. Zudem hätten wir 
allenfalls die Anzahl der Stände, die 
Besucher im Märlistübli und bei den 
Kutschenfahrten reduzieren müssen. 
Diesen hohen Aufwand für uns als OK, 
die Standbetreiber sowie Vereine, und 
immer verbunden mit einem gewissen 
Restrisiko, dass sich die Auflagen oder 
die Situation noch verschärfen, wollen 
und können wir nicht in Kauf nehmen. 
Auch können wir diese grosse Verant-
wortung nicht tragen.

Schweren Herzens müssen wir des-
halb unseren beliebten Buttikoner 
Advents märt 2020 absagen. Voller Zu-
versicht und Vorfreude blicken wir auf 
das nächste Jahr und freuen uns umso 
mehr auf den Buttikoner Adventsmärt 
im Jahr 2021.
 Verein pro Buttikoner Adventsmärt
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Witz des Tages

«Schatz, glaubst du, der 
neue Trockner schrumpft 
meine Kleidung?» – «Nein, 
das war der Kühlschrank!»

Kirchweih-Kapelle zu St. Claire spielt auf
Wer den Bandnamen Kirchweih-Kapelle zu St. Claire hört, stellt sich womöglich etwas anderes vor als eine 13-köpfige 
brasslastige Steelband mit Lupf und Pfupf. Der Name ist so schräg wie die Gruppe selber. Der chaotische Haufen mischt 
nicht nur Alter und Jugend bei den Musikern, sondern auch goldene Klassiker und aktuelle Hits. Es gibt eigentlich nichts 
im Repertoire dieser farbigen Truppe, das nicht zum Mitsingen und Mitwippen einlädt. Trompeten, Posaunen, Tuben, 
Saxofone und Drums bringen die Trommelfelle und Gliedmassen zum Schwingen. Die Verantwortlichen des Siebner 
Fryrobig Märts (www.fyrobig-maert.ch) sind deshalb stolz darauf, dass die Kirchweih-Kapelle morgen Freitag, 28. August, 
von 16 bis 19 Uhr bei ihnen auf dem Dorfschulhausplatz an der Glarnerstrasse 37 Halt macht. Wer ein ruhiges, besinnliches 
Einkaufen am Märt erwartet, bleibt also für einmal besser zuhause … Text eing / Bild zvg

50 Jahre mitgejodelt
Der Jodlerklub Bärgblüemli Wangen hielt die 86. Hauptversammlung ab.

Kürzlich fand im Restaurant 
Sonne in Wangen die Gene-
ralversammlung der Bärg-
blüemli-Sänger statt. Den 
Umständen angepasst wur-

de auf die Einladung von Ehrenmit-
gliedern und Gästen verzichtet, um 
den Personenkreis möglichst klein zu 
halten. In einer Schweigeminute wur-
de dem verstorbenen lieben Freund 
und der langjährigen Aushilfe im 
2. Bass, Paul Linder, gedacht.

Das vergangene Jahr war eine tur-
bulente Zeit. Es mussten gleich zwei 
ausserordentliche Mitgliederversamm-
lungen abgehalten werden. In denen 
wurde Sepp Altmann in den Klub auf-
genommen und zum Präsidenten ge-
wählt. Dirigent Thuri Bürgler wurde 
als Kassier gewählt, und Ehrenmitglied 
und ehemalige Kassierin Monica 
Mächler als Rechnungsrevisorin ad 
interim. Die Traktanden wurden ge-
mäss Liste abgearbeitet. Ein Artikel in 
den Statuten wurde geändert, und eine 
komplette Revision der Statuten in 
Aussicht gestellt.

Sieben Austritte – sieben Eintritte
Es mussten sieben Austritte zur Kennt-
nis genommen werden, denen standen 
glücklicherweise sieben Neueintritte 
entgegen. Erfreulich bei den Neuein-
tritten ist, dass zwei Jodlerinnen aus 
dem Nachwuchsjodelchörli den Weg 
zu uns gefunden haben. Bewunderns-
wert, dass die beiden jungen Frauen so-
gleich Verantwortung im Verein über-
nommen haben. So wurde Corina 
Marggi als Aktuarin in den Vorstand 
gewählt, sie führte auch das Protokoll, 
und Lea Maria Kaufmann als Vize-
dirigentin und als 2. Revisorin der Kas-
se. Leider weist der Kassenbericht wie-
der einen Verlust aus. Um den schwin-
denden Finanzen Rechnung zu tragen, 
wurde auf grössere Ausgaben, wie die 
Jodlerreise verzichtet. Die Rechnungs-
führung durch den neuen Kassier wur-
de durch die Rechnungsprüfer gelobt. 
Die Mitglieder erteilten die vorgeschla-
gene Entlastung und nahmen den Kas-
sabericht an.

Ob der im Budget vorgesehene 
 Gewinn für das nächste Jahr erzielt 
werden kann, ist in der momentan ak-
tuellen Lage fraglich. Denn es wurden 
praktisch alle Anlässe, an denen wir 
auftreten wollten, abgesagt. Wir kön-
nen nur auf die bis anhin erfreulichen 
Zuwendungen durch unsere Passivmit-
glieder und Gönner hoffen.

Die Statistik der Absenzen zeigt auf, 
dass der Probenbesuch erfreulich, aber 
immer noch ausbaufähig ist. Die Wah-
len erfolgten gemäss den Vorschlägen. 
Es wurde auch eine Liederkommission 
gewählt, mit dem Zweck, den Mitglie-
dern Lieder vorzuschlagen, um ein ge-
eignetes Repertoire aufzubauen.

Unter dem Traktandum Ehrungen 
konnte Walter Mächler für 50 Jahre als 
Mitglied im Klub geehrt werden. Er ist 
nicht nur Mitglied. Er hat über viele 
Jahre, etliche davon als Präsident, den 
Jodlerklub massgeblich geprägt und 
beeinflusst. Durch seine ruhige und 
immer freundliche Art ist er uns ein 
Vorbild. Dafür gehört ihm ein grosses 
Dankeschön. Wir hoffen, dass er uns 

trotz angeschlagener Gesundheit noch 
lange mit seiner schönen Stimme 
unterstützten kann.

Auch Absagen wegen Corona
Leider muss die geplante Aufführung 
der Jodlermesse am Bettag in Tuggen 
Corona-bedingt abgesagt werden. Auch 
wurde, aus demselben Grund, schwe-
ren Herzens beschlossen, auf den Hei-
matnachmittag und Heimatabend zu 
verzichten.

Erfreulich ist, dass aus dem Projekt 
«Jodlermesse für alle» einige Gäste als 
Hospitanten in den Jodlerklub eintre-
ten. Weitere singfreudige Jodlerfreun-
de sind herzlich willkommen, wir pro-
ben jeweils dienstags um 20 Uhr, 
ausser in den Schulferien, im Vereins-
zimmer der Buechberghalle Wangen. 
Mit der Hoffnung, dass bald wieder 
«normale» Bedingungen herrschen 
werden, schloss der Präsident die Ver-
sammlung. Weitere Infos sind unter 
www.jodlerklub-baergbluemli.ch er-
hältlich.
 Jodlerklub Bärgblüemli Wangen

Walter Mächler wurde 
für 50 Jahre Mitgliedschaft 
im Jodlerklub Bärgblüemli 
Wangen geehrt. Bild zvg

Rundwanderung 
um den Flughafen
Die Naturfreunde Lachen wandern am 
Dienstag, 1. September, von Kloten 
nach Oberglatt. Nach dem Startkaffee 
im Flughafen beginnt die Rundwande-
rung auf der flachen, breitausgebauten 
Wanderroute mit Natur- und Hart-
belägen. Sie führt abwechslungsweise 
durch Naturlandschaften, Schutz- und 
Feuchtgebiete, Wiesen und Felder. Am 
Rande des Pistenraumes bilden Tro-
ckenwiesen, Auenwälder, Sümpfe und 
Teiche ein wunderschönes, landschaft-
liches Mosaik. Auf der gesamten Wan-
derstrecke gibt es Aussichtsplattfor-
men zum Verweilen. Im Blickfeld ist 
immer auch der Flugbetrieb. Beson-
ders interessant dabei ist, wenn die An-
flüge direkt über den Köpfen der Wan-
derer stattfinden.

Nach dem Mittagessen in einem 
Gartenrestaurant oder beim Picknick 
erreicht die Wandergruppe in einer 
Stunde Oberglatt. Den Rest der Run-
dung zum Endziel Flughafen Bahnhof 
fahren wir mit dem Bus. Mit einer 
 Länge von zwölf Kilo metern dauert die 
flache Wanderung drei Stunden. Eine 
dem Wetter angepasste Wanderausrüs-
tung ist erforderlich.

Abfahrtszeiten: mit der S2 ab Sieb-
nen-Wangen um 8.28 Uhr und ab 
Pfäffikon um 8.38 Uhr. Wir treffen uns 
in der S2 im zweitletzten Wagen. Die 
Rückkehr ist in Pfäffikon um 16.20 Uhr 
vorgesehen. Gruppenbillette mit 
Halbtax können beim Wanderleiter be-
zogen werden.

Für die Reservationen von ÖV und 
Mittagessen ist eine verbindliche An-
meldung bis am 30. August um 20 Uhr 
bei Wanderleiter Richard Hollenstein 
sen. (Tel. 055 442 07 60) notwendig.
 Naturfreunde Lachen

WANGEN

Jassen mit der  
Pro Senectute

Alle Jasser aus nah und fern laden wir 
ganz herzlich zum Schieber oder 
Differenzler ein. Wir treffen uns am 
Montag, 31. Oktober, ab 13.30 Uhr im 
Restaurant Hirschen in Wangen.
 Pro Senectute Wangen


